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An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung! Postgebühr bar bezahlt! 

 

 
 

HUI statt PFUI Aktion 
Die Marktgemeinde Altenfelden beteiligt sich auch heuer wieder an der  

bezirksweiten Flurreinigungsaktion HUI statt PFUI für eine saubere Ge- 

meinde bzw. ein sauberes OÖ! Alle GemeindebürgerInnen sowie Vereine 

und Gruppierungen in Altenfelden  sind daher eingeladen an dieser Abfall- 

sammelaktion so zahlreich wie in der Vergangenheit teilzunehmen.  

TERMIN: Samstag, 11. April – Start um 9 Uhr beim Gemeindeamt, Ersatztermin bei 

Regenwetter: 18. April 2015! 
Es werden Sammelsäcke vom BAV zur Verfügung gestellt, die TeilnehmerInnen sind haftpflicht- und 

unfallversichert. Anschließend lädt die Gemeinde zu einem kleinen Imbiss ein. Unser Koordinator ist 

wieder Grinninger Gerhard, Tel.Nr. 0664/5358799. 

Der BAV veranstaltet heuer erstmals einen Fotowettbewerb zum Thema „VERMÜLLUNG“, die 10 

kreativsten und originellsten Fotos zur Aktion werden mit Preisen prämiert! Bitte einsenden an:  

office@bav-rohrbach.at bis 22. Mai 2015! 

 

 

Wir machen Meter 2015 
Aufgrund des großartigen Erfolgs und der hervorragenden Beteiligung geht 

die Bewegungsinitiative "Wir machen Meter" mit neuen Ideen in die dritte 

Runde. Partner sind wiederum der ORF OÖ und die "OÖ Krone".  

Ausreichend Bewegung fördert in vielfältiger Weise die Gesundheit. Mit der Initiative möchten wir das 

Bewusstsein und die Freude an mehr Bewegung wecken und ermuntern, mehr Bewegung in den Alltag zu 

bringen. Schisprungweltmeister Andreas Goldberger wird auch 2015 die Initiative als Schirmherr 

begleiten. 

 

Metersammeln von/bis in folgenden Kategorien: 

Gemeinden: 26. März bis 26. Oktober 2015 

Kindergärten: 1. Mai bis 30. Juni 2015 

Volksschulen: 7. April bis 22 Mai 2015 

Betriebe: 1. Mai bis 30. Juni 2015 

Sportvereine: 1. Mai bis 30. Juni 2015 

 

Neben den Gemeinden, Kindergärten und Volksschulen werden 2015 in Kooperation mit der 

Wirtschaftskammer OÖ. und dem Sportland OÖ. auch Betriebe und Sportvereine eingeladen, gesunde 

Meter zu sammeln. Für die jeweils fleißigsten Metersammler werden am Ende des jeweiligen 

Wettbewerbs attraktive Preise vergeben.  

 

 

SPLITTKEHREN im Frühling 
Am Mittwoch, 18. März 2015 wird voraussichtlich (witterungsabhängig!) die große Kehrmaschine der 

Fa. Hartl die Gemeindestrassen vom Splitt säubern. Ersatztermin ist der 25. März 2015! 

Die Hausbesitzer werden ersucht, den Splitt von den Gehsteigen auf die Straße zu kehren, damit die 

Kehrmaschine alles mitnehmen kann.  

 

mailto:office@bav-rohrbach.at
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 

umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Im Auftrag des 

Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC 

(Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) 

durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der 

Erhebung ist die nationale Einkommens- und lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des 

Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). Für 

die Republik Österreich besteht gemäß EU-Verordnung vom 16. Juni 2003 (EG Nr. 1177/2003) die 

Pflicht zur Bereitstellung der Indikatoren für Lebensstandard und soziale Eingliederung.  

 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 

Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die 

ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert un eine von Statistik Austria 

beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2015 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, 

um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 

Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in 

den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können auch 

telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 

Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 

Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushaltes ab 16 

Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 

Einkaufsgutschein über 15,-- Euro. 
 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild 

der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen 

Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und 

dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die 

erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 

weitergegeben werden.  

Die Statistik Austria bedankt sich herzlich für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 

unter Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel. 01/711288338 (Mo-Fr 8-17 Uhr), 

silc@statistik.gv.at, www.statistik.at/silcinfo 

 

 

FEUERLÖSCHER-ÜBERPRÜFUNG 
Am Freitag, 27. März 2015 findet von 08.30 bis 16.00 Uhr im Feuerwehrhaus 

Altenfelden die Feuerlöscherüberprüfung statt. Kosten pro Überprüfung: € 8,-- 

Laut OÖ Feuer- und Gefahrenpolizeigesetz, Abs. 5, § 15, ist der Eigentümer eines 

Gebäudes verpflichtet, Einrichtungen der Ersten Löschhilfe in einem dem Stand 

der Technik entsprechenden Ausmaß  

 

bereitzustellen und instand zu halten, d.h. Feuerlöscher alle 2 Jahre auf deren Funktionstüchtigkeit bzw. 

Verwendbarkeit zu überprüfen bzw. überprüfen zu lassen.  

Diese Überprüfung wird durch die Firma Minimax Mobile Service GmbH angeboten. Ob Ihr 

Feuerlöscher zu überprüfen ist, sehen Sie auf einer gelben Prüfplakette die am Feuerlöscher aufgeklebt 

ist. Feuerlöscher bitte namentlich beschriften! 

 

Zu überprüfende Feuerlöscher können bereits am Vortag den 26. März in der Zeit von 18.00 bis 

20.00 Uhr abgegeben werden! Es können auch Feuerlöscher (Neugeräte), Löschdecken und 

Brandmelder zum Aktionspreis erworben werden. 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.pressebox.de/pressemitteilung/minimax/Die-neuen-Minimax-Feuerloescher-BlueLine/boxid/601618&ei=9BjwVKL4N4fAOemJgbAD&psig=AFQjCNFDND6QGqIFVYe2s3Bg2rxmW52_AA&ust=1425107458734024
mailto:silc@statistik.gv.at
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Kein Glasfaser in Altenfelden 
Bei der Befragung betreffend Glasfaser-Netzausbau in Altenfelden im Dezember haben sich zuwenig 

Interessenten gemeldet. Daher wird der Ausbau in Altenfelden nicht durchgeführt! 

 

Zeckenschutzimpfung 2015 
Am Dienstag, 24. März 2015 findet wieder die Zeckenschutzimpfung statt. Im Turnsaal der Volksschule 

ab 08.15 Uhr. Einverständniserklärungen und näher Informationen zur Impfung und deren Kosten liegen 

am Marktgemeindeamt auf. 

 

 

VORTRAG 
„Unwetter im Bauch“ 

Lebensmittelunverträglichkeiten 
beschwerdefrei Essen und Trinken  

bei Nahrungsmittelunverträglichkeiten 

Mittwoch, 11. März 2015 
im Pfarrsaal Altenfelden, Beginn 20 Uhr, Eintritt: € 4,-- 

Referentin: Erika Mittergeber, Ernährungsberaterin aus Puchenau 
In Kooperation mit Gesunder Gemeinde Arnreit, Kirchberg, Neufelden 

 

VORTRAG - Dienstag, 17. März 2015, um 20 Uhr 
„Resilienz – was Menschen stark macht“, im Pfarrsaal Altenfelden  
Mit Dr. Bernhard Lang;  „Resilienz ist die Fähigkeit eines Systems, mit Veränderungen umgehen zu 

können und daraus zu lernen und sich zu entwickeln“ so die Wikipedia-Beschreibung. Es geht darum, die 

persönlichen und sozialen Ressourcen so zu entwickeln, um Widerstandsfähigkeit, Selbsterhaltung und 

eine gesundheitsfördernde Bewältigungsstrategie entwickeln zu können. Eintritt: Freiw.Spende!  

Der Stammtisch für pflegende Angehörige organisiert in Kooperation mit der KBW und der 

Gesunden Gemeinde diesen Vortrag. 

 

Kochkurs - Mittwoch, 08. April 2015, 19.00 Uhr 
 „Schnelle Frühlingsgerichte f. d. ganze Familie“ bei Leibetseder Rohrbach 
Mit dem diätetisch geschulten Koch Michael Wöß  Kosten: 10,--/Person (zzgl. LM-Kosten)  

Frühlingsküche für Jeden, Salate, Getreide, schnelle Fischgerichte usw. alles was der Frühling so 

bietet…. Gekocht wird ein Menü das jedem in der Familie schmeckt!  

 

 

Multimediavortrag: dynamisches Sportschießen (IPSC) 
Samstag, 7.März 2015, 19,30 Uhr im Pfarrsaal Altenfelden, Eintritt: freiw. Spenden (Reinerlös wird 

einer Behinderteneinrichtung übergeben!) 

 

Christa und Walter Hochholdinger erklären diese Sportart und geben einen Rückblick über ihre 

Teilnahme an den bisherigen Großveranstaltungen in New York u.  Belfast, der EM Portugal und der 

WM in Florida. 
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Spenden Sie Blut und retten Sie Leben! 

In der Marktgemeinde Altenfelden, im Sitzungssaal: 
Donnerstag, 19. MÄRZ 2015 von 15:30 – 20:30 Uhr 
        Freitag, 20. MÄRZ 2015 von 15:30 – 20:30 Uhr 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 
Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch 
der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
- Einnahme von 

Blutdruckmedikamenten 
- „Fieberblase“ 
- offene Wunde, frische Verletzung 
- Akute Allergie 
- Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
- Eine Impfung mit Totimpfstoff z.b. 

FSME, Influenza, Diphtherie, 
Tetanus, Polio, Meningokokken, 
Hepatitis-A/-B, etc. 
In den letzen 3 Tagen: 

- Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

- Zahnbehandlung 
- Zahnstein entfernen 

In den letzten 4 Wochen: 

- Infektionskrankheiten (Grippaler 
Infekt, Darminfektion bzw. Durchfall 

- Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, 
z.b. Schluckimpfung, Masern, 
Mumps, Röteln,  
BCG, etc. 

- Einnahme von Antibiotika, 
Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

- Zeckenbiss  
In den letzten 4 Monaten:  

- Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der Arztpraxis 

- Magenspiegelung, Darmspiegelung 
- Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
- Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Hotline: 0800 / 190 190 bzw. die e-
mail Adresse wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 
 Der Gemeindearzt:                                                                             Der Bürgermeister:  
      MedR. Dr. Karl Shaubmayr eh.                                               Klaus Gattringer eh. 

„A Mensch mecht i bleibn“ – 
Benefizkonzert der Ceska Blaskappelle 

(Europameister 2014) 
 

28. März 2015, 19,30 Uhr, Alfons Dorfner Halle  Lembach 
VVK 8€ (bei Raikas), AK 10€ 

 
Einen Teil der Einnahmen erhält die Volksschule Altenfelden 

Karten erhalten Sie bei Öttl Rosi, Tel. 07282/5473 oder bei Trautendorfer Franz, Tel. 07282/5495 

mailto:wmb@o.roteskreuz.at
http://www.roteskreuz.at/ooe

